
Bad Salzuflen (DS) Auch in die-
sen Jahr heißt es wieder „Vor-
hang auf“ für die Retzer-Bühne.
Mit „Liebling, ich bin da!“ (Dar-
ling, I'm Home) präsentiert sie
ab Anfang März eine abwechs-
lungsreiche Komödie von Jack
Popplewell (Deutsch von Peter
Goldbaum). Zum Inhalt: Bei den
Schneiders läuft es nach langen
Ehejahren nicht mehr so gut.
Müde und gelangweilt sitzt Anja
Schneider in den herunterge-
kommenen 4 Wänden. Regel-
mäßig kommt ihre Freundin
Mechthild zum Zeitvertreib.
Abends wartet sie auf die Heim-
kehr ihres Ehemannes Olli, der
freundlich grüßt „Liebling, ich bin
da!“. Die Geschäfte in der Sei-
fenfabrik laufen nicht gut und das
Eheleben läuft nicht besser.
Abendlich stoppt er auf dem
Heimweg an einer Bar. So geht
es nicht weiter, das Ehepaar be-
schließt den Rollentausch: Anja
soll ins Büro gehen und Olli den
Haushalt erledigen. Das Chaos
ist damit vorprogrammiert, das
Ganze kann nicht gut ausgehen,
so die Pressemitteilung der Ret-
zer Bühne.
Und sie wird sicherlich erneut
zur Höchstform auflaufen und

auch diesmal wieder unterhalt-
sames Theater bieten, bei dem
kein Auge trocken bleibt. Das
Original spielt im Süden Eng-
lands, die Aufführung der Ret-
zer-Bühne spielt in einem deut-
schen Dorf.

Die Termine im Gasthaus Rik-
kmeyer in Retzen sind an den
Freitagen, 02.03. (Premiere),
09.03., 16.03. und 30.03., je-
weils um 20 Uhr, an den Sams-
tagen, 10.03., 17.03. und 24.03.,
jeweils um 20 Uhr und an den
Sonntagen, 04.03., 25.03. und
01.04., jeweils um 17:00 Uhr. 
Karten im Vorverkauf gibt es ab
sofort für 8,- Euro im Gasthaus

Rickmeyer, beim Friseurteam
Gitta Carell, in der Schötmara-
ner Buchhandlung Lesezei-
chen, bei der Sparkasse in
Schötmar, in Knetterheide und
in Sylbach. Weitere Informatio-
nen findet man im Internet unter
www.retzer-buehne.de sowie
die Termine der Aufführungen im
Kurtheater im April und die Vor-
verkaufsstellen hierfür.

Bad Salzuflen (DS) Jedes Kind
lernt anders - jedes Kind braucht
zum Lernen andere Materialien,
Aufgaben und Zeit. Lernen
braucht unterstützende Maß-
nahmen die auf jeweiligen Stär-
ken und Schwächen der Schü-
lerinnen und Schüler zuge-
schnitten sind, sie in ihrer jewei-
ligen individuell geprägten Lern-
ausgangslage abholen und ih-
nen Möglichkeiten zur notwen-
digen Weiterentwicklung geben.
Aufbauend auf dieser Erkennt-
nis ist an der Grundschule El-
kenbreder Weg in den letzten
Jahren ein breit gefächertes För-
derangebot aus zusätzlichen
und den Unterricht ergänzenden
Lernangeboten und Projekten
entstanden. Eine ganz beson-
deres Lernangebot stellt das
heilpädagogische Voltigieren
dar, das nur möglich ist durch die
Unterstützung durch fachkom-
petente Personen, den Koope-
rationspartner Reit- und Fahr-
verein Bad Salzuflen e. V. und

Sponsoren, dem Verein Kinder-
hilfe e. V. und der Stiftung der
Sparkasse Lemgo.

Beim heilpädagogischen Volti-
gieren wird laut Schulleiterin Sa-
bine Seidel in Kleingruppen mit
ungefähr fünf Kindern gearbei-
tet. Die Zielsetzung ist recht um-
fangreich, wie Lehrerin Jessica
Teuber erläuterte. Einfache
Tast- oder Entspannungsübung
auf dem Rücken des Pferdes
dienen dem Einfühlen und Spü-
ren mit allen Sinnen. Die Be-
weglichkeit und Koordination so-
wie die Wahrnehmung der Kin-
der wird gefördert. Auch ein Aus-
gleich zum oftmals lauten All-
tagsstress wird ermöglicht. Po-
sitive Erlebnisse, Lernerfahrung
und Stärken des eigenen Selbst-
bewusstseins beinhaltet das
Voltigieren ebenfalls. Und letz-

tendlich wird durch den Umgang
mit dem Pferd auch das Verant-
wortungsbewusstsein geschult,
so Schülermutter Ursula Tews,
die zurzeit Jessica Teuber als
Voltigierlehren vertritt.

Aber all dies gibt es eben nicht
zum „Nulltarif“, daher sind Spon-
soren notwendig, u. a. auch für
den Fahrdienst zum Reiterhof.
Bisher hat hier der Verein Kin-
derhilfe unterstützt, dieser hat
sich aber inzwischen aufgelöst,
so Manfred Vogel. Dafür ist aber
jetzt die Stiftung der Sparkasse
eingesprungen, für die Stephan
Eck einen namhaften Betrag per
Scheck an Sabine Seidel über-
reichte. Weitere Sponsoren sind
übrigens willkommen und kön-
nen sich gern an Sabine Seidel
unter der Telefonnummer
959667 wenden.

Bad Salzuflen. Pünktlich mit den
ersten leichten Schneeflocken
trafen sich kürzlich die Mitglie-
der des CDU Stadtverbandes
Bad Salzuflen zur Neujahrs-
wanderung. Gleich drei Ortstei-

le durchwanderte die muntere
Gruppe: Biemsen-Ahmsen,
Lockhausen und Werl-Aspe.
Beim Weg entlang der angren-
zenden Ortsteile wurde über
zahlreiche Probleme vor Ort ge-
sprochen, von geplanten Ge-
werbegebieten über Fragen der
Ortsteile bis hin zur Weiterent-
wicklung des Staatsbades. 

Nach dem Start an der Busch-

ortstraße ging es über Sygenta
entlang des Knipkenbachs
durch das Dorf Werl. Beim an-
schließenden Abschluss im
Ried-Hotel standen nicht nur po-
litische Themen im Mittelpunkt:

Der Jahresauftakt mit der Neu-
jahrswanderung ist traditionell
auch ein Wiedersehen nach den
Weihnachtsferien. Organisato-
rin Elfriede Stüwe-Kobusch,
stellvertretende Vorsitzende der
ausrichtenden Ortsunion Biem-
sen-Ahmsen, zeigte sich zufrie-
den: „Es war ein schöner Nach-
mittag, mit vielen interessanten
Gesprächen“.

Bad Salzuflen (DS) Kurz vor der
Eröffnung zeigte sich die Salzuf-
ler Künstlerin Eva Tasche noch
ein wenig „nervös“, aber nach-
dem Jürgen Wellpott, Marketin-
gleiter der Volksbank, in deren
Räumlichkeiten in der Haupt-
stelle in der Schlossstraße die
Gemälde-Ausstellung stattfin-
det, seine Begrüßungsanspra-
che vor zahlreichen geladenen
Gästen gehalten und das Wort
an die Künstler übergeben hat-
te, legte sich dieses Lampenfie-
ber sofort. Eva Tasche wusste
über sich zu berichten, dass sie
1999 den Weg zur Malerei fand,
inspiriert durch ihre sonstige
vielseitige Kreativität, wobei das
Malen für sie aber etwas Beson-
deres sei. Hier könne sie ihren

Gedanken und Phantasien
freien Raum lassen. Ihre maleri-
schen Fertigkeiten erlernte und
erweitert sie im übrigen bei nam-
haften Künstlern. Und diese er-
strecken sich über verschiede-
ne Mal-Techniken wie zum Bei-
spiel Aquarell, Öl oder auch
Acryl. Selbst bezeichnet sie sich
als sehr spontan und ebenfalls
als expressiv. Bevorzugte Moti-
ve sind bei ihren malerischen Ak-
tivitäten Landschaften und Blu-
men. Und dem Betrachter wird
bei ihren Exponaten dabei ge-
nügend Raum für eigene Inter-
pretationen gelassen, so die
Künstlerin.
Welche Gedanken und Phant-
asien sich Eva Tasche gemacht
hat, kann man nun zu den regu-

lären Öffnungszeiten der Haupt-
stelle der Volksbank, selbst

interpretieren und zwar noch bis
zum 10. Februar.
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Aufgrund der Trennung mei-
ner Vorbesitzer landete ich,
die 1,5-jährige Dogge LOT-
TE, einen Tag
vor Heilig-
abend 2011
im Tierheim.
Ich hübsche,
graugetiger-
te Dame bin
eine sehr
kleine und
leichte Ver-
treterin mei-
ner Rasse.
Bisher lebte
ich zusammen mit einer wei-
teren Dogge zusammen. Da-
her käme auch ein neues Zu-
hause als Zweithund eben-
falls wieder in Frage. Ich bin
sehr sehr selbstbewusst und
suche ein Zuhause bei kon-
sequenten Hundehaltern, die

mit mir eine Hundeschule be-
suchen. Dies ist nach Mei-
nung meiner jetzigen Betreu-

er nötig. Da-
für kann ich
aber stun-
denweise al-
leine bleiben,
fahre gern in
einem Auto
mit und bin
s tubenre in .
So, jetzt freue
ich mich von
M o n t a g
Samstag au-

ßer Donnerstag von 15 bis 18
Uhr auf viel Besuch mit an-
schließendem neuen Zuhau-
se. Telefonische Infos be-
kommt ihr unter 0 52 22 / 5 82
44 und auch unter www.
tierheim-badsalzuflen.de gibt
es reichlich Informationen.

T i e r  d e s  M o n a ts

Jürgen Wellpott (l.) und Künstlerin Eva Tasche (r.) vor dem Bild
„Im Garten“ in ihrer Ausstellung aus der Welt der Landschaften
und Blumen.

„Augen-Blicke“: Künstlerin Eva Tasche stellt aus

CDU Neujahrswanderung durch drei Ortsteile

Fröhliche Gesichter bei der traditionellen Neujahrswandung der
CDU Bad Salzuflen, in diesem Jahr ging es durch gleich drei
Ortsteile.

Voltigier-Pferd „Mister Liberty“ in mitten der Kinder und umringt von (v. l.) Lehrerin Jessica Teuber,
Manfred Vogel, Antje Miele (Reiterhof Ribbentrop), Schülermutter Ursula Tews, Stephan Eck
(Sparkasse Lemgo) und Schulleiterin Sabine Seidel.

Auf dem Rücken des Pferdes im Unterricht
Grundschule Elkenbreder Weg bietet Heilpädagisches Voltigieren an

R e t z e r  B ü h n e :  K o m ö d i e  i n  2  A k t e n

L i e b l i n g ,  i c h  b i n  d a !
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Studieren das „Chaos“ unter fachlicher Anleitung von Regisseurin Sabine Habenich ein: das dies-
jährige Ensemble der Retzer Bühne. Foto: Schüler


